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Pressemitteilung 

 

A13 für Grundschullehrkräfte 

 
Schon seit vielen Jahren fordert der Saarländische Lehrerinnen- und Lehrerverband (SLLV) die 
Besoldungsstufe A13 auch für alle Grundschullehrkräfte im Saarland. Viele Bundesländer sind 
diesen Schritt schon gegangen und wertschätzen damit die Arbeit mit den vielfältigen und 
wichtigen Aufgaben der Kolleginnen und Kollegen im Primarbereich.  
Im Saarland scheint dieser Schritt noch immer nicht in den Köpfen der Politik angekommen zu 
sein. Ganz im Gegenteil: die Arbeit der Grundschullehrkräfte wird zwar gelobt und in politischen 
Reden anerkannt (z.B. „Die Grundschule ist die wichtigste Schulform“), monetär aber gibt es keine 
Anpassung an die übrigen Lehrämter.  
„Wir müssen aufpassen, dass uns die anderen Bundesländer nicht die dringend notwendigen 
Grundschullehrkräfte vor der Nase wegschnappen, indem sie mit besseren Bedingungen und 
höherer Besoldung locken und das Saarland in kurzer Zeit die freien Planstellen nicht mehr mit 
ausgebildeten Lehrkräften der entsprechenden Schulform besetzen kann“, ärgert sich Michaela 
Günther, stellvertretende Vorsitzende des SLLV.  
Neben der Erhöhung der Besoldung fordert der Verband auch dringend die Entlastung von 
Schulleitungen im Bereich der Grundschulen. Hier ist in den vergangenen Jahren überhaupt nichts 
geschehen: Die zu erledigenden Aufgaben sowie die Ansprüche an Schulleitungen sind stetig 
gewachsen, die Leitungszeit und auch die Besoldung jedoch sind in den vergangenen 20 Jahren 
gleich geblieben. „Dadurch schafft man als Land keinen Anreiz, in eine Leitungsfunktion zu gehen 
und qualifiziertes, motiviertes Personal dort anzusiedeln“, ergänzt Michaela Günther. 
Der Verband fordert die Politik auf, endlich mehr finanzielle Anreize für Grundschullehrkräfte, also 
A13, zu schaffen, um nicht in absehbarer Zeit feststellen zu müssen, dass der Lehrermangel im 
Saarland aufgrund der schlechteren Bedingungen Ausmaße annimmt, die der Gesellschaft und der 
Entwicklung zukünftiger Generationen zum Nachteil wird. 
 

 

 

  


